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Grußwort zum Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag ist Volkstrauertag. An diesem Tag gedenken wir den Opfer der beiden Weltkriege
undderGewaltherrschaftderNationalsozialisten.AufdenFriedhöfen,auchhierbeiuns inTeningen, finden
Gedenkfeiern statt. Doch die Gruppe derer, die an den Gedenkfeiern teilnimmt, wird zusehends von Jahr zu
Jahr kleiner.

Kaum ein Tag hat in seiner Geschichte einen solchen Wandel erlebt wie der Volkstrauertag. Unmittelbar
nachdemZweitenWeltkrieggabervielenMenschen,diekeinGrabvorfanden,andemsie ihreVerstorbenen
betrauern konnten, einen Ort der persönlichen Trauer. Nun, über 70 Jahre nach dem Zweiten Weltkrieg
nimmt dieses Bedürfnis deutlich ab. An dessen Stelle ist jedoch zusehends die öffentliche Mahnung ge-
treten, sich für Frieden und Freiheit einzusetzen.

Gerade im Jahr 2015 gewinnt der Volkstrauertag eine neue Dimension. Wir erleben auch in unserem Land
die Folgen von Krieg und Vertreibung wieder hautnah. Tausende von Menschen fliehen aus Regionen, in
denen Krieg, Diktatur und Terror sie bedrohen. Sie fliehen aus Regionen, in denen es um das nackte Über-
leben geht. Im Gedenken an Not, Verfolgung und Trauer in unserem eigenen Land wird auch unsere Ge-
schichte wieder gegenwärtig. So stoßen an einem solchen Tag Vergangenheit und Gegenwart aufeinander.
Vielleicht vermag die Erinnerung an eigenes Leid und die Gefallenen und Opfer der Weltkriege die gegen-
wärtigeDiskussion ineinemmenschlicherenLichterscheinen lassen.Diesvermagzuverdeutlichen,dasshin-
ter den Namenslisten auf den Gefallenen-Mahnmalen genauso konkrete Einzelschicksale, Not und Leid lie-
gen, wie dies heute hinter den Schlagzeilen aus den Kriegsstaaten zu finden ist. Die Schicksale der Menschen
dürfen uns nicht gleichgültig lassen. So gilt es bei allen mehr oder minder berechtigten Bedenken, stets
Menschlichkeit zu bewahren.

Der Volkstrauertag ist heute mehr denn je ein wichtiger, mahnender Tag für uns alle. Es ist ein Tag, der zur
Einkehr einlädt und eine Brücke bilden will, um Hass und Gewalt zu überwinden. Er ist ein Tag, der uns deut-
lich macht, dass unsere Grundwerte Frieden, Freiheit und die Wahrung der Menschenrechte nicht selbstver-
ständlich sind, sondern nur bewahrt werden können, wenn wir gemeinsam für sie einstehen.

So lade ich Sie herzlich zu den Gedenkfeiern am Volkstrauertag ein, um den Gefallenen und Verstorbenen,
den Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft zu gedenken. Ich lade Sie alle jedoch besonders ein, mit Ihrer
Teilnahme ein Zeichen zu setzen gegen Krieg, Hass und Gewalt, für Frieden, Freiheit und Menschlichkeit.

Herzlichst

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister Siehe auch Seite 4
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen.mendingen.mendingen.
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-
lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten seit 8. September: Dienstag
und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 11.30 bis 17 Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus, Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirekto-
rin des Guggenheimmuseums New York. Es ist
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr. Führungen
außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foer-
derverein@t-online.de oder Gemeindeverwal-
tung Teningen, Telefon 07641-5806-45. Home-
page: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 13.11.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 16.11.: Teningen und Landeck
Dienstag, 17.11.: Köndringen, Nimburg und
Bottingen, Heimbach
Papier- und Lumpensammlung
Samstag, 14.11.: Heimbach und Teningen

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistam26.No-
vember im Rathaus Heimbach.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 14. November, hat folgendeAm Samstag, 14. November, hat folgendeAm Samstag, 14. November, hat folgende
Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:
ApothekeDr.Haefelin,Hauptstraße193,79211ApothekeDr.Haefelin,Hauptstraße193,79211ApothekeDr.Haefelin,Hauptstraße193,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax 07666 /Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax 07666 /Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax 07666 /
930930.930930.930930.
Am Sonntag, 15. November, haben folgen-Am Sonntag, 15. November, haben folgen-Am Sonntag, 15. November, haben folgen-
de Apotheken geöffnet:de Apotheken geöffnet:de Apotheken geöffnet:
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.07666 / 8231.07666 / 8231.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
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Das Rathaus in Teningen sowie die Ortsverwaltungen in Kön-
dringen, Nimburg und Heimbach bleiben am Donnerstag,
19. November, aufgrund einer Mitarbeiterversammlung vor-
mittags geschlossen.

Das Standesamt Teningen ist wegen einer Fortbildung amMitt-
woch, 25. November, geschlossen. In dringenden Fällen bitte
an info@teningen.de oder telefonisch an 07641 / 5806-0 wen-
den.

Aufgrund des regen Interesses an den „Skulpturen in Holz und
Stein“ wird die Ausstellung von Norbert Siegel noch bis zum
20. November verlängert.

Sie kann weiterhin zu den Öffnungszeiten der Bücherei be-
sichtigt werden.

Am kommenden Donnerstag um 16 Uhr ist es wieder soweit.
Bühne frei für das Theater KnuTh mit dem Figurenspiel „Das
magische Baumhaus“.

Am Hofe von König Artus ist die Musik und die Lebensfreude
vertrieben worden. Ein geheimnisvoller Roter Ritter erteilt An-
ne und Philipp den Auftrag in die magische Anderswelt zu ge-
hen,umdortnachdemsagenhaftenWasserderErinnerungund
Fantasiezusuchen.NureinBecherdiesesWasserskannCamelot
und die Ritter der Tafelrunde retten.

Basierend auf Mary Pope Osbornes beliebter Kinderbuchse-
rie erweckt das Theater KnuTh die Abenteuer der Geschwister
Anne und Philipp mit Schauspiel, Musik und Puppen. Es kann al-
so ein aufregendes musikalisches Spiel um die Themen Aben-
teuer, Freundschaft, Mut und Fantasie erwartet werden.

Donnerstag, 12. November ab 16 Uhr in der Zehnt-
scheuer/Gemeindebücherei Teningen. Eintritt 3 Euro.

Der Jahresrückblick der Gemeinde Teningen erscheint seit 1984
und wird Mitte Januar 2016 zum 32. Mal herausgegeben. Er
wird anlässlich des Neujahrsempfanges kostenlos verteilt und
ist danach ebenso unentgeltlich bei der Gemeindeverwaltung
erhältlich.

Beim Neujahrsempfang am 10. Januar 2016 nehmen wie in
jedem Jahr Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Schulen, Kirchen
und Vereinen teil, so „erreicht“ der Jahresrückblick bereits am
Ausgabetag einen großen Teil von Persönlichkeiten und Ent-
scheider unserer Gemeinde und darüber hinaus. Die Auflage ist
genauestens an den Bedarf ausgerichtet; so werden 520 Exem-
plare gedruckt.

Im Laufe der Jahre hat sich der Jahresrückblick zu einem her-
vorragenden Nachschlagewerk - sowohl über das Gemeindege-
schehen als auch über die Arbeit der Gemeindeverwaltung -
entwickelt. Die Ausgabe „Jahresrückblick 2015“ wird wieder
mehr als 160 Seiten umfassen. Das Nachschlagewerk dient nicht
nur Teilen der Bevölkerung als wertvolle Dokumentation, son-
dern auch der Verwaltung als Materialiensammlung sowie für
die Nachwelt als beispielhaftes Dokument der Zeit.

Die Gemeinde Teningen gibt den einheimischen Firmen, Un-
ternehmen und Dienstleistern auch diesmal wieder die Mög-
lichkeit, sich in diesem Werk mit einer Anzeige zu präsentieren
und auch damit die Verbundenheit mit der Heimatgemeinde zu
dokumentieren.

Der Jahresrückblick hat das Format DIN A 4 und die Gemein-
deverwaltung bietet an, entweder eine Anzeige im ganzseiti-
gen oder im halbseitigen Format einzurücken. Folgende Anzei-
genpreise gelten: 1/1 Seite = 200 Euro; 1/2 Seite = 120 Euro.

Firmen und Institutionen werden bei Interesse gebeten, sich
bis spätestens 27. November 2015 mit dem stellvertretenden
Hauptamtsleiter, Rolf Stein (Telefon 07641/5806-46, E-Mail:
stein@teningen.de), in Verbindung zu setzen.

Hiermit werden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60
Jahre zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen auf Sonntag, 29. No-
vember, 14.30 Uhr, eingeladen.

Der Seniorennachmittag wird in diesem Jahr durch die
Vereine der Vereinsgemeinschaft Nimburg-Bottingen gestal-
tet. Für die Besucher aus den Ortsteilen besteht wieder eine
kostenlose Fahrmöglichkeit.

i Die Verwaltung informiert

b Teningens Verwaltung

Am 19. November vormittags zu

b Standesamt Teningen

Am 25. November ganztags geschlossen

b Gemeindebücherei Teningen

Ausstellung Norbert Siegel

b Kinder und Jugendbüro Teningen

Kindertheater: Das magische Baumhaus

b Möglichkeit für Teninger Gewerbebetriebe

Jetzt im Jahresrückblick werben!

b Am Sonntag, 29. November

Seniorennachmittag in Teningen
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Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!

Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-

rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche
Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr
müssen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt.

Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen erforder-
lich, Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 59 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 15. Novem-
ber, finden in allen Teninger Ortsteilen Gedenkfeiern für
die Gefallenen und Vermissten der beiden Weltkriege so-
wie aller Opfer von Krieg und Gewalt in Vergangenheit
wie Gegenwart statt. Eine Gedenkfeier in Landeck ist am
Totensonntag.

Der Gottesdienst in der evangelischen Kirche in Teningen,
den Pfarrer Martin Haßler halten wird, beginnt um 10 Uhr. Da-
nach findet gegen 11 Uhr die Gedenkfeier am Ehrenmal statt
unter Mitwirkung der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen,
der Freiwilligen Feuerwehr (Abteilung Teningen), des Gesang-
vereines Teningen und des VdK Teningen. Für die Gemeinde
wird Bürgermeister-Stellvertreter Martin Weiler eine Anspra-
che halten und einen Kranz niederlegen.

In Köndringen findet die Gedenkfeier gegen 11 Uhr am Eh-
renmal bei der evangelischen Kirche statt nach dem Gottes-
dienst, der um 10 Uhr beginnen wird. Bürgermeister-Stellver-
treter Fritz Schlotter wird zum Gedenken einen Kranz nieder-
legen. Weiter nehmen der VdK-Ortsverband Köndringen-
Malterdingen sowie eine Abordnung der Freiwilligen
Feuerwehr (Abteilung Köndringen) teil. Das geistliche Schluss-
wort spricht Pfarrer Georg Interschick. Für die musikalische Um-
rahmung der Feier sorgt der Musikverein „Winzerkapelle Kön-
dringen”.

Die Teilnehmer der Kranzniederlegung in Nimburg treffen
sich zum gemeinsamen Gang zum Kriegerdenkmal um 9 Uhr in
der Langstraße 33 vor dem Wohnhaus von Bürgermeister a.D.
HermannJäger.AmKriegerdenkmalwirdBürgermeisterHeinz-
Rudolf Hagenacker um 9.15 Uhr einen Kranz niederlegen, Prä-
dikant Dieter Sprich ein Gebet sprechen. Danach findet um 10
Uhr in der Bergkirche der Gottesdienst statt, im Anschluss eine
Gedenkfeier bei den Kriegsgräbern auf dem Friedhof (bei
schlechtem Wetter in der Bergkirche). Bürgermeister Heinz-Ru-
dolfHagenackerwirdGedenkwortefürdieGefallenenundVer-
missten beider Weltkriege sprechen. Die Feier wird vom Musik-
verein Nimburg-Bottingen musikalisch umrahmt.

Die Gedenkfeier in Heimbach findet gegen 11.30 Uhr am
Mahnmal statt, und zwar im Anschluss an den Gottesdienst, der
um 10.30 Uhr beginnt und von Pfarrer Herbert Rochlitz gehal-
ten wird. Ortsvorsteher Herbert Luckmann wird die Gedenkan-
sprachehaltenundeinenKranzderGemeindeTeningennieder-
legen. Die musikalische Umrahmung der Feier übernehmen der
Musikverein Heimbach und der Männerchor Heimbach. Zwei
Jugendliche aus Heimbach sprechen die Fürbitten, die Freiwilli-
ge Feuerwehr wird die Ehrenwache halten.

Die Gedenkfeier in Landeck findet am Totensonntag,
22. November, statt im Anschluss an den Gottesdienst, der um
10.15 Uhr beginnen wird. Am Ehrenmal wird Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker eine Ansprache halten und anschlie-
ßendfürdieGemeindeTeningeneinenKranzniederlegen.Wei-
terwirkenderVdK-OrtsverbandMundingen-Landecksowiedie
Freiwillige Feuerwehr (Abteilung Köndringen-Landeck) mit.
Der Musikverein Mundingen und der Sängerbund Landeck
übernehmen die musikalische Umrahmung. Pfarrer i.R. Klaus
Broßys wird das geistliche Wort sprechen.

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

b Anlässlich des Volkstrauertages in allen Ortsteilen

Teningen gedenkt der Gefallenen
und Vermissten

b Fundbüro Teningen

Fundräder

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Der Kameradschaftsabend findet am kommenden Samstag,
14. November, um 14 Uhr statt. Wie immer sind auch alle Frauen
sowiealleFrauenehemaligerFeuerwehrkameradenrechtherz-
lich eingeladen.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Atem-
schutzträger findet am Montag, 16. November, um 20 Uhr statt.
Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Das Absperren beim Sankt-Martins-Umzug in Bottingen findet
an diesem Freitag, 13. November, um 17.30 Uhr statt.

ZumEhrenspalieramkommendenSonntag,15.November, tref-
fen sich die Feuerwehrangehörigen in Uniform um 11 Uhr am
Ehrenmal.

Das Landwirtschaftsamt teilt mit, dass aufgrund der geringen
Anmeldungen die geplante Fortbildungsveranstaltung für die
Sachkunde im Pflanzenschutz am 12. November im Foyer der
Stadthalle Waldkirch von 9 bis 13 Uhr nicht stattfindet.

Es wird ausschließlich die Sachkunde-Veranstaltung am
Montag, 16. November, in der Silberberghalle in Bahlingen
von 18 bis 22 Uhr durchgeführt. Für die Teilnahme wird eine Ge-
bühr von 10 Euro erhoben. Um Voranmeldungen per E-Mail
wird gebeten an: landwirtschaftsamt@landkreis-emmendin-
gen.de oder per Telefon 07641 / 451-9110.

Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung
der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Wann ist der
richtige Zeitpunkt für den ersten Brei? Wie ist eine ausgewoge-
ne Beikost zusammengesetzt?

Die Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernährung
und zeigt, wie sich Babys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst
zubereiten lassen.

Der Kurs findet am Freitag, 20. November, von 9.30 bis 11 Uhr
und am Freitag, 27. November, von 9.30 bis 11.30 Uhr im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg statt. Zum ersten
Termin können die Säuglinge mitgebracht werden. Die Veran-
staltung ist kostenlos, die Lebensmittelkosten werden anteilig
verrechnet.ZumzweitenTerminbitteGeschirrtuchundSchürze
mitbringen.

Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 13. November
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-
9110.

Unter dem Motto „Duftende Keksbackstube“ bietet das Land-
wirtschaftsamt einen Backkurs für Kinder von acht bis zwölf
Jahren imLandwirtschaftlichenBildungszentrumHochburgan.

Der Kurs findet am Samstag, 21. November, von 9 bis 12 Uhr
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Le-
bensmittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden.
Bitte Schürzen und Plastikdosen zum Mitnehmen der Speisen
mitbringen. Um Anmeldung wird bis zum 13. November
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-
9110 gebeten. Der Kochkurs wird im Rahmen der Initiative
„Komm in Form“ durch das Ministerium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Antrag auf Förderung der Umstrukturierung und Umstel-
lungvonRebflächenmitDurchführungsjahr2016:DerFör-
derantrag muss schriftlich und in Papierform bis zum 31. De-
zember 2015 (Ausschlussfrist) beim Landratsamt Emmendin-
gen eingegangen sein. Die Antragsunterlagen stehen auf der
Internetseite des Landratsamtes Emmendingen www.land-
kreis-emmendingen.de unter folgendem Pfad: Land- und Forst-
wirtschaft/ Landwirtschaft/Aktuelle Information/Antrag auf
Förderung der Umstrukturierung und Umstellung von Rebflä-
chen. Die Antragsunterlagen liegen zudem auch bei den Win-
zergenossenschaften aus. Bitte die Öffnungszeiten am Ende des
Jahresbeachten:28.bis30.Dezember jeweilsvon8.30bis12Uhr.

Hinweis: vergangene Woche wurde leider die Antrags-
frist verändert (statt 31. Dezember hieß es 31. November)
man bittet um Beachtung.

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen bie-
tet gemeinsam mit dem Kreisverband für Obstbau, Garten und
Landschaft Emmendingen (KOGL) eine Ausbildung zum Fach-
wart/in für Obst und Garten an. Dieser Lehrgang beginnt im Ja-
nuar 2016 und umfasst circa 140 Unterrichtsstunden, die haupt-
sächlich abends und an Samstagen absolviert werden. Ziel des
Lehrgangs ist es, Fertigkeiten und Kenntnisse des Obst- und Ge-
müsebaus und des Zierpflanzenbaus zu vermitteln. Der theore-
tische Teil des Lehrgangs wird durch einen großen Praxisteil an-
schaulich vertieft.

Der Lehrgang richtet sich an Personen, die fundiertes Wissen
undKönnenbeimUmgangmitPflanzenanstreben,oderanPer-
sonen, die bereits im Obst- und Gartenbau tätig sind und sich
weiterbilden wollen. Ziel des Lehrganges ist die Förderung des
Hobby- und landschaftsprägenden Streuobstbau, der Garten-
kultur und die Unterstützung eines wirksamen Naturschutzes.
Er schließt mit einer schriftlichen und mündlichen Prüfung ab.

Der Lehrgang wird landeseinheitlich vom Landesverband für
Obst, Garten und Landschaft Baden-Württemberg (LOGL) an-
geboten.AnmeldungennimmtdieObst-undGartenbaubera-
tung des Landratsamt Emmendingen entgegen bis spätes-
tens 11. Dezember unter Telefon 07641 / 451-9136 oder unter
E-Mail s.bremer@landkreis-emmendingen.de entgegen.

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Am Samstag Kameradschaftsabend

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Probe Atemschutz am 16. November

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Diesen Freitag: Absperrung beim
Sankt-Martins-Umzug in Bottingen

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Am Sonntag Ehrenspalier

U Bekanntmachung

Ein Abend zum Thema Pflanzenschutz

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Der erste Brei – so lernt das Kind essen

Am 21. November Backkurs für
Kinder: duftende Keksbackstube

Förderanträge für Rebflächen-
Umstrukturierung jetzt abgeben

7. Lehrgang zum Fachwart/in für Obst
und Garten beginnt im Januar
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Die Müllmarken auf den Mülltonnen dienen als Nachweis, dass
die Mülltonne registriert ist und dafür Müllgebühren bezahlt
werden. Viele Müllmarken aus dem Jahr 2012 sind allerdings im
LaufederZeit starkverwittertoderbeschädigt.Deshalbwerden
in einer einmaligen Aktion im Januar 2016 sämtliche Müllmar-
ken durch neue Aufkleber ersetzt. Die neuen Müllmarken er-
halten keine Jahreszahl und sind auf unbestimmte Zeit gültig.
Zusammen mit den Jahresgebührenbescheiden schickt der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft die neuen Müllmarken per Post
vom Landratsamt Emmendingen an alle Grundstückseigentü-
mer und Hausverwaltungen. Diese sollen die Müllmarken selbst
an die Mülltonnen kleben, beziehungsweise die Hausverwal-
tungen sollen die Marken zum Aufkleben an die Mieter weiter-
leiten.

AufgrunddieserAktionmöchtederEigenbetriebAbfallwirt-
schaft bereits jetzt darauf hinweisen, dass in den Monaten Ja-
nuar und Februar 2016 keine Anträge auf Müllbehälterwechsel
bearbeitet werden, bis alle Müllmarken verschickt, die Müllton-
nen mit den neuen Marken beklebt sind und die Behälterbe-
stände abgeglichen wurden. Anträge auf Behälterwechsel für
Januar müssen daher bis spätestens 30. Dezember 2015 beim Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft vorliegen. Alle später eingehen-
denWechselwünschekönnenerstabMärz2016bearbeitetwer-
den.

Anträge sind im Rathaus, an der Infotheke des Landratsam-
tes und im Internet (www.landkreis-emmendingen.de > Abfall-
wirtschaft) erhältlich. Weitere Informationen: Abfallberatung
des Landratsamtes, Telefon 07641 / 451-9700, E-Mail: ab-
fall@landkreis-emmendingen.de.

Wer kann sich vorstellen, einen Menschen, der aufgrund alters-
bedingter Beeinträchtigungen, Pflegebedürftigkeit und/oder
Demenz nicht mehr im eigenen häuslichen Umfeld leben kann,
in seinem Zuhause aufzunehmen? Das Betreute Wohnen für
alte Menschen in Familien ermöglicht älteren Menschen auch
weiterhin die Teilnahme am familiären und gesellschaftlichen
Leben.

Das eng mit dem Landratsamt Emmendingen kooperierende
Projekt „Herbstzeit“ sucht aufgrund steigender Nachfrage
Gastfamilien, auch Einzelpersonen oder Paare, die bereit sind,
einen alten Menschen bei sich aufzunehmen und damit gene-
rationenübergreifendes Leben zu ermöglichen. Die Pflegeper-
sonen erhalten ein Entgelt zwischen 900 Euro und 1.500 Euro,
je nach Pflegestufe. Die Pflegepersonen brauchen keine spezi-
elle Ausbildung, pflegerische Vorerfahrung ist jedoch von Vor-
teil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst hinzugenom-
men werden. Das Pflegeverhältnis wird von der „Herbstzeit
GmbH–BetreutesWohnenfüralteMenschen inFamilien“fach-
lich begleitet.

Gastfamilien/PflegepersonenoderPaare,diesichfürdieAuf-
nahme eines alten Menschen interessieren, erhalten weitere In-
formationen bei Klemens Jörger, „Herbstzeit gemeinnützige
GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“, Te-
lefon 07641 / 967159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

„Müssen meine Kinder meinen Lebenshalt bestreiten, wenn
meine Rente zu klein ist?“ Diese Frage und wann man die staat-
licheUnterstützung„Grundsicherung“bekommt,beantwortet
die Fachbereichsleiterin im Sozialamt des Landratsamtes Em-
mendingen Martina Jenne.

Am Mittwoch, 18. November, um 15 Uhr im Sitzungssaal im
Erdgeschoss des „Haus am Festplatz“ (Schwarzwaldstraße 4) in
Emmendingen hält Martina Jenne einen Vortrag über „Fragen
rund um die Grundsicherung“. Die Teilnahmegebühr für diesen
Vortrag beträgt 3 Euro.

Im Rahmen der Hospiztage 2015 wird am Sonntag, 22. No-
vember,um13Uhr imPfarrsaalSt.Bonifatius (Markgraf-Jacob-
Allee 2) in Emmendingen ein Vortrag mit dem Titel „Mit dem
Unbegreiflichen leben lernen – Trauer und Abschied als wieder-
kehrende Lebensmomente“ von Sabine Weidert gehalten.

Von 14.15 bis 17.15 Uhr werden die Musiktherapeutin Susan-
ne Kettl, die Diplom-Pädagogin und Schreibtrainerin Andrea
Bastian und die Referentin Sabine Weidert Musik, eine Schreib-
insel und Trauerrituale als Themen für Workshops zur Trauerbe-
wältigung anbieten. Die Veranstaltung wird von dem Hospiz-
dienst Emmendingen-Teningen-Freiamt organisiert.

Im Rahmen der „Hospiztage 2015“ findet am Sonntag, 22. No-
vember, um 18.30 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche Emmen-
dingen ein Ökumenischer Trauergottesdienst statt. Hier kön-
nenTrauerndeihrenSchmerzteilenunddurchvieleMöglichkei-
ten ihre Trauer zum Ausdruck bringen. Der Gottesdienst wird
vom Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt angebo-
ten.

MenschengehenausdemLebenundhinterlassenviele trauern-
de Angehörige. Für diese Trauernden ist es wichtig, dass die Ver-
storbenen nicht vergessen werden. Der „Gottesdienst für
Trauernde“ bietet ihnen die Möglichkeit, an die Verstorbenen
zu gedenken und in Erinnerung zu behalten. Der meditative
Gottesdienst findet im Rahmen der Hospiztage 2015 in der
Evangelischen Kirche in Eichstetten am Sonntag, 22. Novem-
ber,um18UhrstattundwirdvonderHospizgruppeEichstetten
veranstaltet.

Am morgigen Donnerstag, 12. November, informieren Elisa-
beth Zenkner vom Hochschulteam der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Christine Kutnar vom International Office der Universität
Freiburg und Astrid Schäfer vom Zentrum für Schlüsselqualifi-
kationen, ebenfalls Universität Freiburg, zum Thema: „Semes-
terferien sinnvoll nutzen – Auslandsaufenthalte und Praktika“.
Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude
I (Hörsaal 1199) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und
endet voraussichtlich um 19.45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht

b Landratsamt Emmendingen – Amt für Abfallwirtschaft

Neue Müllmarken im Januar 2016 –
Behälterwechsel bis Ende 2015 melden

b Landratsamt Emmendingen – Sozialamt

Nicht zu Hause und doch daheim
– Pflegepersonen gesucht

b Landratsamt Emmendingen – Kreisseniorenbüro

Vortrag „Fragen rund um die
Grundsicherung“ am 18. November

Workshops für Trauernde

Ökumenischer Trauergottesdienst
am 22. November in Emmendingen

Meditativer Gottesdienst für trauernde
Angehörige in Eichstetten

b Agentur für Arbeit Freiburg

Semesterferien sinnvoll nutzen:
Auslandsaufenthalte und Praktika

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Am Donnerstag, 19. November, informieren Einstellungsbe-
rater der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion
Freiburg und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Inter-
essierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran anschlie-
ßenden Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte zur Lauf-
bahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. Eine Anmeldung zur
kostenlosenVeranstaltung istnichterforderlich.Mehr Informa-
tion gibt es unter 0761 / 2710-264.

erforderlich. Die Themen im Einzelnen: Auslandsaufenthalte
organisieren, Finanzierungsmöglichkeiten, SuchevonPraktika,
Voraussetzungen für ECTS-Punkte (European Credit Transfer
System) im Bereich berufsfeldorientierter Kompetenzen (BOK),
Module im Zentrum für Schlüsselqualifikationen, abschließen-
de Diskussions- und Fragerunde.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

VHS in Teningen

Wokküche - international, leicht & lecker (37320)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, Sa.,
14.11., 10 bis 14 Uhr.
Kulinarische Reise durch Italien - Kochen auf Italienisch
(44910)
Von Risotto bis zu Tiramisu! Genießen Sie die italienische Spra-
che beim gemeinsamen Kochen. An vier Terminen werden wir
verschiedene Menüs vorbereiten und Gerichte aus unterschied-
lichen Regionen kosten. Die italienische Lebensweise und Kul-
tur entdecken, einmal anders! Für Koch- und Sprachanfänger
geeignet.
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, viermal
freitags, 19 bis 22 Uhr, Beginn: 20.11.
Interessante Zusatztools bei Windows
Snipping-Tool, Rechner, Kurznotizen, Audiorecorder
(51179)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 24.11., 16.30 bis 18 Uhr.
Bildkalender 2016 selber erstellen mit Excel 2010 (51181)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 8.12., 16.30 bis 18 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Graue Schnauze oder wenn unsere Vierbeiner älter wer-
den (11449)
Vörstetten, Grundschule, Viehweidweg 1, Aula, Di., 17.11., 19
bis 21.15 Uhr.
Achtung Änderung:
Das Leben ist zu kurz für ein langes Gesicht
Mit Humor zu mehr Gelassenheit (17030)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG, Do.,
12.11., 18 bis 21 Uhr.
Schmuckwerkstatt (24206)
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Moltkestraße 66, Raum
116 A - Handarbeitsraum, Mo., 16.11., 16 bis 19 Uhr.
Vortrag: Familie sein trotz Pubertät oder: Pubertät ent-
spannt! (16022)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Raum 3, Mo., 16.11.,
19.30 bis 21 Uhr.
Kurzseminar Hypnose: Mythos und Wirklichkeit (17051)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Raum 3, Di., 17.11.,
19 bis 21.15 Uhr.
Haftungsfalle Internet: Kurzseminar mit Tipps vom An-
walt (15034)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 152, Di.,
17.11., 19 bis 21.15 Uhr.
Kalligrafie: Gestaltungsmöglichkeiten der Handschrift
(22110M)
Malterdingen, Evangelisches Gemeindehaus (Jakob-Otter-
Haus), Mönchhof 5, Gemeindesaal, sechsmal montags, 18.30 bis
20.30 Uhr, Beginn: 30.11.
Kurzseminar: Steuertipps für gemeinnützige Vereine
und Ehrenamt (14056)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Raum 215,
Di., 1.12., 19.30 bis 21.45 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Infos über Berufe in Uniform

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

î Volkshochschule aktuell

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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In Zusammenhang mit dem ab 1. November 2015 gelten-
den Melderecht ändert sich der Modus der Veröffent-
lichung von Altersjubilaren.
Somit wird zukünftig ab dem 70. Lebensjahr nur jeder in
Fünfer-Schritten folgende Geburtstag und ab dem 100.
Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht
(70, 75, 80, 85, 90, 95, 100, 101, 102, 103, 104 …).

Teningen
12.11. Dieter Kromer, In den Weihermatten 4 (70 Jahre)
14.11. Walter Mandel, Steinstraße 9 (85 Jahre)
14.11. Marliese Renate Büchele, Albrecht-Dürer-Str. 3 (70 Jahre)

Heimbach
18.11. Ludwina Trüzler, Friedhofstraße 11 (90 Jahre)

BeiderGemeindeTeningenwurdeeineTaschemiteinemHandy
und einer Brille abgegeben.

Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Bevölkerung recht
herzlichzueinemErzählabend- initiiertvonKulturvereinTenin-
gen - unter dem Motto „Erzählungen aus der Kinder- und Ju-
gendzeit“ mit Werner Fross ein. Die Veranstaltung findet am
morgigen Donnerstag, 12. November, um 18.30 Uhr in der Cafe-
teria des Seniorenzentrums Teningen statt. Der Eintritt ist frei!
BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger
Straße 27, 79331 Teningen, Telefon 07641/468970.

Die Mitgliederversammlung der SG Köndringen/Teningen fin-
det am Freitag, 4. Dezember, 20 Uhr, in der Jahnstube in Tenin-
gen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Ersten Vorstand,
Totengedenken; 2. Berichte über die Geschäftsjahre 2014 und
2015; 3. Kassenberichte der Geschäftsjahre 2013 und 2014; 4.
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kasse; 5. Bericht
der Damenwartin; 6. Bericht des Jugendleiters; 7. Bericht von
SpoFunnis; 8. Entlastung des Gesamtvorstandes; 9. Neuwahlen;
10. Grußworte; 11. Verschiedenes; 12. Ehrungen.

Der Verein lädt alle passiven und aktiven Mitglieder, Gönner,
Freunde und Fans der SG ganz herzlich ein.

Die Klassenkameraden des Jahrgangs 1944/45 treffen sich am
Dienstag, 24. November, um 17 Uhr im Gasthaus Eichbaum in
Mundingen.

Unsere Jubilare

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Seniorenzentrum Teningen

Morgen Erzählabend

b SG Köndringen/Teningen

Generalversammlung am 4. Dezember

b Jahrgang 1944/45

Schulkameradentreffen
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Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Tele-
fon 6958).
Waldläufer-ZACK-Projekt (neun bis zwölf Jahre) einmal im
Monat samstags, mit Jan Bauser (Telefon 571460) und Matthias
Schindler (Telefon 6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Wer zwischen 14 und 17 Jahre alt ist und keine Lust hat, abends
alleine zu Hause zu bleiben, der ist bei „Matchless“ genau rich-
tig! Heute steht wie jeden Mittwoch von 18.30 bis 20.30 Uhr das
CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, offen. Hier kann man einfach
dasein,BillardundTischkicker spielen,GetränkeundSnacksmit
anderen Jugendlichen genießen oder sich jede Woche vom Spe-
zialangebot für alle überraschen lassen. Einfach vorbeikom-
men! Es freuen sich Matthias Schindler und Lea Hirschbach.

Am kommenden Samstag, 14. November, bastelt man unter An-
leitung von Lucia Lehmann und Bärbel Engler originelle Ge-
schenktaschen.

Folgende Materialien sollte man mitbringen: alte Kalender-
blätter, Schere, Bleistift, Lineal und Kordeln. Veranstaltungs-
ort: Köndringen, evangelisches Gemeindehaus, von
14.30bis17.30Uhr. Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bil-
dungs- und Sozialwerks des Landfrauenverbandes Südbaden
durchgeführt.

Am Donnerstag,26.November, um 18 Uhr trifft man sich wie
in jedem Jahr im Kleintierzuchtvereinsheim Teningen, um ge-
meinsam Adventskränze und Gestecke zu binden. Tannenrei-
sig, Draht und Rohlinge können vor Ort käuflich erworben wer-
den. Kerzen und Dekorationsmaterial bitte selbst mit-
bringen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Die
Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks
des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

Am Samstag, 5. Dezember, ist ein Ausflug in das Bauerncafé
Marktscheune in Berghaupten geplant. Das Café liegt im Kin-
zigtal im Schwarzwald. Des Weiteren besichtigt man noch eine
Krippestelle. Abfahrt ist um 13 Uhr in Köndringen in der
Heimbacher Straße und um 13.10 Uhr in Teningen bei der
Tankstelle Albrecht. Es findet ein gemeinsames Abschlusses-
sen statt. Die Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben. Anmel-
dung bitte bis spätestens 3. Dezember bei Renate Schmidt,
Telefon 07641 / 42823.

Die Jugend der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veran-
staltet am kommenden Sonntag, 15. November, um 14.30
Uhr inderZehntscheuer inTeningenihrenalljährlichenVorspiel-
nachmittag. Die Jugendlichen werden einzeln oder in Gruppen
zeigen, was sie in den vergangenen Monaten gelernt haben. Er-
öffnet wird der Vorspielnachmittag von dem Vororchester. Auch
dieBlockflötengruppewirdwiederzurUnterhaltungbeitragen.
Die Bevölkerung sowie alle interessierten Kinder und Jugend-
lichen sind herzlich eingeladen. Informationen zur Jugendaus-
bildung sind zu finden unter: www.mfk-teningen.de.

Die Däninger Dübbaggeischder treffen sich heute, Mittwoch,
11. November, um 18.30 Uhr auf dem Teninger Rathausplatz,
um gemeinsam mit den anderen Teninger Zünften die fünfte
Jahreszeit einzuläuten.

b CVJM Teningen

Veranstaltungen

Wer will „Matchless“ sein?

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Kommenden Samstag: originelle
Geschenktaschen selbst gefertigt

Adventskränze und Gestecke binden

Adventsausflug am 5. Dezember

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Vorspielnachmittag der Jugend

b Däninger Dübbaggeischder

Heute Fasnachtseröffnung

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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AmSonntag,22.November, findetdurchdieOrtsgruppewieder
die traditionelle Gedächtniswanderung zur Hasenbankhütte in
Malterdingen statt. Im Rahmen dieser Wanderung gedenkt der
Schwarzwaldverein der verstorbenen Mitglieder. Die Wand-
erstrecke führt über Malterdingen zur Hütte und zurück nach
Heimbach mit Schlusseinkehr. Eine Busrückfahrt ab Heimbach
ist möglich. An der Hasenbankhütte ist ein kostenloser Glüh-
weinausschank zu selbst mitgebrachten Kuchen. Treffpunkt: 10
Uhr Bahnhof Köndringen. Anmeldung bei Wanderführerin
Renate Fiedler, Telefon 07641 / 42096.

DieGemeindeverwaltungteiltmit,dassamDonnerstag,19.No-
vember 2015, wieder eine Begehung der Gemarkung Köndrin-
gen mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Köndringen erfol-
gen. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Winzerhüs Köndringen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 11. Dezem-
ber bei der Verwaltungsstelle in Köndringen, Frau Fischer, Tele-
fon 8725, anzumelden. Die Zuteilung vom Kronenholz und
Polterholz erfolgt nach der Reihenfolge in der Bestellliste.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürger(innen) die in der Vergangenheit die Bescheini-
gung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit. Gleiches gilt,
wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewagen lang aus
dem Wald abgefahren wird.

Am kommenden Sonntag, 15. November, 18 Uhr, in der Evange-
lischen Kirche Köndringen. „Tankstelle – auftanken für den All-
tag“ ist eine Andacht, um Ruhe zu suchen und innezuhalten.
Beim Singen, Beten, einem kurzen Impuls und einem Moment
der Stille suchen wir die bestärkende Nähe Gottes. Hier können
die Teilnehmer Kraft sammeln für die kommende Woche. Herz-
liche Einladung! Pfarrer Georg Interschick und Team.

Der Gottesdienst zum Volkstrauertag ist am kommenden Sonn-
tag, 15. November, um 10 Uhr mit Pfarrer i.P. Georg Interschick.
Anschließend Gedenkfeier am Kriegerdenkmal.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls am Mittwoch, 18. November, um 19.30 Uhr mit
Pfarrer i.P. Georg Interschick.

Für das diesjährige Krippenspiel werden wieder viele Schau-
spieler ab fünf Jahren gesucht, die an Heiligabend beim Krip-
penspiel mitspielen. Probentermine immer samstags um 10 Uhr
im Gemeindehaus.

Am kommenden Samstag und Sonntag, 14. und 15. November,
findet in der Sport- und Winzerhalle in Köndringen die traditio-
nelle Herbstschau des Kleintierzuchtvereins C 108Köndringen
statt.DieZüchterzeigenihrebestenTiereundderWettstreitum
Bestes Tier, Vereinsmeister 2015 und Gedächtnisplakette wird
wieder ausgetragen. Die Ausstellung ist am Samstag ab
17 Uhr und am Sonntag von 10 Uhr für alle Freunde der
Kleintierzucht geöffnet!

Am Samstag findet wieder der gemütliche Züchterabend mit
Erfahrungsaustausch statt. Für eine reichhaltige Tombola sorgt
der Sammeleinsatz und die Spendenbereitschaft der Köndrin-
ger Bevölkerung. Für den Leib gibt es Essen und Getränke, Kaf-
fee und Kuchen und für die Seele eine schöne Tierschau mit Ka-
ninchen,TaubenundHühnern!AmSonntagwirdab11Uhrwie-
der der herrliche Hasenpfeffer angeboten.

b Schwarzwaldverein Teningen

Gedächtniswanderung
am 22. November zur Hasenbankhütte

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung
auf der Gemarkung Köndringen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Am Sonntag Andacht
„Tankstelle – Auftanken für den Alltag“

Gottesdienst zum Volkstrauertag
und zum Buß- und Bettag

Beginn der Krippenspielproben

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Kleintierausstellung am Volkstrauertag
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Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass morgen wieder eine
Begehung der Gemarkung Nimburg mit Vertretern der Land-
wirtschaft stattfindet.

Termin: Nimburg: Donnerstag, den 12. November 2015.
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Rathaus Nimburg.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Herzlich eingeladen wird zu einem Dia-Nachmittag unter dem
Thema: „Gibraltar“. Gibraltar, zwischen Afrika und an der be-
rühmten Meerenge zwischen Marokko und Spanien gelegen,
hat eine unnachahmliche Geschichte und besondere Sehens-
würdigkeiten.

Bürgermeister a.D. Hermann Jäger wird am Donnerstag, 19.
November,um14.30UhrbeimSeniorennachmittagderEvange-
lischen Kirchengemeinde Nimburg im Evangelischen Gemein-
dehaus Nimburg, Breitackerweg 1, über seine Reise nach Anda-
lusien, Gibraltar und Marokko berichten. Gäste sind herzlich
willkommen. Es gibt Kaffee, Kuchen und andere Getränke.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum
diesjährigen Jahreskonzert am kommenden Samstag, 14. No-
vember, um 20 Uhr in die Nimberghalle ein.

Eröffnet wird das Jahreskonzert traditionell von der Jugend-
kapelle des Musikvereins unter der Leitung von Daniel Holzer.
Mit bekannten Filmmelodien werden die Jungmusiker ihr mu-
sikalischesKönnenunterBeweis stellen.Danachübernimmtdas
Hauptorchester unter der Leitung von Hans-Jürgen Groß die
musikalische Unterhaltung und präsentiert dabei unter ande-
rem Melodien aus dem Schwarzwald, Israel und Lanzarote.

Wie jedes Jahr wird an diesem Abend auch eine Tombola mit
wertvollen Preisen, gestiftet von den Unternehmen und Gast-
stätten der Region, verlost. Der Erlös der Tombola kommt der
Jugendausbildung zugute. Der Musikverein freut sich auf zahl-
reiche Gäste.

Am heutigen Mittwoch, 11.11., treffen sich die Felse-Trieber
um 19.11 Uhr in Teningen am Rathaus.

Häsputzete am kommenden Samstag, 14. November, ab
16 Uhr beim Zweiten Vorstand. Im Anschluss daran Zunftabend
bei den Nachtschattenhexen in Mundingen.

Die angemeldeten Kollegen und Gäste fahren am kommenden
Montag, 16. November, mit dem Bus nach Gueberschwihr zu
einer Weinprobe. Abfahrt in Nimburg am Rathaus um 13 Uhr (in
Teningen auf dem Treff-Parkplatz um 12.45 Uhr).

Alle Kinder, Eltern und Freunde des Kindergartens Sonnen-
schein sind herzlich eingeladen zum traditionellen Laternen-
umzug durch Bottingen. Treffpunkt ist an diesem Freitag, 13.
November, um 18 Uhr auf dem Scheibenfeuerplatz, wo ein
MartinsfeuerentzündetwirdunddieKinderdieGeschichtevon
St. Martin spielen.

Der Weg durch Bottingen wird immer wieder unterbrochen,
um gemeinsam Laternenlieder zu singen oder den Kindern
beim Lichtertanz zuzuschauen. Nach dem Umzug durch das
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b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung
auf der Gemarkung Nimburg

b Kirchengemeinde Nimburg

Seniorennachmittag am 19. November
mit Bürgermeister a.D. Hermann Jäger

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Jahreskonzert am Samstag

b Nimburger Felse-Trieber

Fasnetseröffnung – Termine

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Busfahrt ins Elsass am 16. November

b Evangelischer Kindergarten Sonnenschein Bottingen

Laternenumzug in Bottingen



In diesem Jahr findet am Mittwoch, 11. November, im Evan-
gelischen Kindergarten Regenbogen das Sankt-Martins-Fest
statt. Hierzu sind auch die „alten“ und die zukünftigen Kinder-
gartenkinder und -eltern ganz herzlich eingeladen.

Kinder und Eltern treffen sich um 17.50 Uhr vor dem Kinder-
garten. Gemeinsam werden Sankt-Martins-Lieder gesungen
und die Kinder werden das Sankt-Martins-Spiel vorführen. Da-
nach wird folgende Wegstrecke gelaufen: den Tulpenweg vor
bis zur Volksbank, dort Halt zum gemeinsamen Singen, weiter
gehtesdurchdieLangstraße.AmÜbergangzumLilienwegwird
sich wieder zum Singen versammelt. Über den Gemeindespiel-
platz gelangen die Umzugsteilnehmer schließlich in das Außen-
gelände des Kindergartens. Dort werden die Weckgänse geteilt
und am wärmenden Feuer noch ein paar Laternenlieder gesun-
gen. Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Kinder, Eltern und
das Team des Evangelischen Kindergartens Regenbogen!

Dorf wird es auf dem Kindergartengelände bis 20 Uhr leckere
Speisen und Getränke geben. Für alle Kinder gibt es zum Ab-
schluss noch eine Überraschung. Es freuen sich auf ein schönes
gemeinsames Laternenfest die Kinder und Erzieherinnen des
Kindergartens Sonnenschein.

Auf dem Ortschaftsamt Heimbach wurden folgende Fundsa-
chen abgegeben: eine braune Lederjacke Größe 50, ein Schlüs-
selbund, ein Winnie-Pooh-Plüschtier und zwei Brillen.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 11. Dezem-
ber beim Ortschaftsamt in Heimbach, Frau Trenkle, Telefon
8707, anzumelden. Die Zuteilung vom Kronenholz und Polter-
holz erfolgt nach der Reihenfolge in der Bestellliste.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürger(innen) die in der Vergangenheit die Bescheini-
gung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit. Gleiches gilt,
wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewagen lang aus
dem Wald abgefahren wird.

Die Winzergenossenschaft Malterdingen-Heimbach erinnert
an die Bestellung des Haustrunks 2015 und bittet um Rückgabe
bis kommenden Samstag, 14. November.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher. Die anspruchsvollen Magazine
„Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regioma-
gazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bücher einge-
troffen:Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Ma-
gisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem
Bereich der schönen Literatur! Motto im Monat November:
„Ein Buch kann ein Freund sein“.

11. November 2015 TENINGER NACHRICHTEN 15

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

„Wir gehen mit unseren Laternen“
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Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Ortschaftsamt Heimbach

Fundsachen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Winzergenossenschaft (WG) Malterdingen-Heimbach

Bestellung von Haustrunk

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen



Am Montag, 16. November, von 18 bis 20 Uhr, findet im Katho-
lischen Gemeindehaus Heimbach die offene Kräuterstunde
statt. Die Zistrose zählt zu einer der polyphenolreichsten Pflan-
ze Europas. Besonders in der nasskalten Jahreszeit wird sie zum
Schutz vor Viren und Bakterien empfohlen, was ausführlich im
theoretischenTeilbesprochenwird.DerpraktischeTeilwirdsich
unter anderem dem Herstellen von Bonbons aus der Zistrose
widmen. Kursgebühr inklusive Skript 12 Euro plus Materialkos-
ten. Anmeldung bei der Kursleiterin Monika Rein, Kraeuter-
stunde@gmail.com oder Telefon 07641 / 54685.

Basteln für Weihnachten in der Wichtelwerkstatt für
Kinder von sechs bis zehn Jahren im Gemeindehaus Heim-
bach.Termine:Samstag,21.November,Samstag,28.November;
jeweils von 14 bis 16.30 Uhr. Teilnahmegebühr inklusive Mate-
rial 10 Euro pro Tag. Teilnehmerzahl begrenzt. Leitung und An-
meldungbei JeanetteDisch,Telefon07641 /933968oderbeider
BW-Leiterin Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692.

„Jeder weiß, so muss es si, die Waldteufel lade euch i. Dass man
mit Waldteufelkids fiere soll des weiß jeder, denn allei ischs nit
toll. Spaß git's do sicherlich, bitte kumm, mir zähle uf dich. Säfte
süffle, Kuche mampfe und zu DJ Kais Disco-Mucke stampfe.
Wenn ihr derfe kumme ganz allein, dann bliebe Mama und Pa-
pa daheim. Ihr Eltern bruche Euch keini Sorge mache, die Kids
lehns bestimmt au ohni Euch krache.“

Alter: null bis 16 Jahre; Beginn: 15 Uhr; Ende: 19 Uhr; Ort: Ju-
gendclub Heimbach. Um eine Kuchen-/Muffinspende (nichts
mitSahne)wirdgebeten.Anmeldungtelefonischbis14.No-
vember bei Tanja Bickel, 915379.

Aufgrund einer desolaten Leistung in der ersten Halbzeit muss-
te die SG Köndringen-Teningen mit einer 32:29-Niederlage die
Heimreise von der Auswärtspartie beim HBW Balingen-Weils-
tetten II antreten. Gegen den Bundesliganachwuchs schwäche-
lte die sonst so stabile Abwehr, während im Angriff gerade im
ersten Spielabschnitt reihenweise Großchancen vergeben wur-
den. Durch die dritte Niederlage in Folge rutscht die SG erstmals
in dieser Saison in die zweite Hälfte der Tabelle und ist trotz gu-
tem Torverhältnis plötzlich nur noch einen Punkt von den Ab-
stiegsrängen entfernt. „Mit den ersten 15 Minuten heute kön-
nen wir zufrieden sein. Danach sind wir in ein Loch gefallen und
mussten ständig einem Rückstand hinterherlaufen. Diese Nie-
derlage istabsolutverdientunddeshalbsoärgerlich,damitbes-
serer Leistung mehr möglich gewesen wäre“, so ein frustrierter
Youngster Lukas Zank unmittelbar nach Spielende. Bis zur 18.
Minute und einem Treffer von Pascal Bührer zum 8:9 waren es
derweil tatsächlichdieTeningerGäste,dietonangebendwaren.
InderFolgezeitkamdannabereinunerklärlicherBruch insSpiel
der Südbadener. Elf Spielminuten ohne eigenen Treffer sorgten
dabei für einen Fünf-Tore-Rückstand bis zur Halbzeit „Wir ha-
ben gerade gegen Ende der ersten Halbzeit vier bis fünf 100-

prozentige Wurfchancen liegen lassen. Das ist bitter“, so das Fa-
zit von Rückraumshooter Felix Gäßler zum Halbzeitergebnis
von 15:10. Dem Rückstand aus Spielabschnitt eins musste die SG
auch zu Beginn der zweiten Halbzeit hinterherlaufen. Daran
änderte auch ein krachender Rückraumtreffer von Gäßler in Mi-
nute 44 zum 22:17 nichts. Eine Auszeit von Coach Andersen und
neue taktische Anweisungen sorgten in den darauffolgenden
Minuten, dass die SG nach einem Tor von Steffen Zank auf 24:22
herankam. Die Schlussminute gehörte dann aber wieder den
Gastgebern aus Balingen, die am Ende einen verdienten und
nicht wirklich gefährdeten 32:29-Heimsieg feiern konnten.

„In Balingen kann man sicherlich verlieren. Die Niederlage
vor zwei Wochen zu Hause gegen Pfullingen ist nun aber dop-
pelt bitter. Der Puffer auf die Abstiegsränge ist aufgebraucht.
Die Heimpartie gegen Haßloch am kommenden Samstag wird
ein echter Härtetest gegen einen direkten Konkurrenten. Die-
ses Spiel müssen wir gewinnen“, so der kämpferische Ausblick
von Kreisläufer Chris Berchtenbreiter.

MitdempfälzischenTSGHaßlochgastiertkommendenSams-
tag (14. November) der Tabellenzwölfte der Dritten Liga in der
heimischen Ludwig-Jahn-Halle. Gerade ein Punkt trennt beide
Mannschaften. Um nicht noch tiefer in die Abstiegsregionen zu
geraten, ist ein Sieg in dem Heimspiel daher Pflicht. Auf zahlrei-
che Zuschauerunterstützung würde sich das junge SG-Team bei
dieser wichtigen Begegnung sehr freuen.

SG Köndringen-Teningen: Ebner (1. bis 50. Minute), Bayer
(51. bis 60. Minute), Simak (nicht eingesetzt), Hirling, Moldovan
(nicht eingesetzt), Vogt, Zipf 8/1, S. Zank 3, L. Zank, Bührer 4/1,
Fleig 1, Berchtenbreiter 6, Warmuth 1, Gäßler 6.

Am Sonntag war man auswärts bei der SG Prechtal/Oberprech-
tal zu Gast. Der FC Teningen wollte bei den starken Gastgebern
unbedingt was Zählbares mitnehmen. Bis auf Saggiomo und
Scherzinger, die beide verletzungsbedingt noch die ganze Vor-
runde ausfallen werden, konnte das Trainerteam auf den kom-
pletten Kader zurückgreifen. Bei frühlingshaften Temperatu-
ren entwickelte sich von Anfang an ein kampfbetontes Spiel.
Der FCT erwischte dabei einen denkbar schlechten Start, denn
bereits in der sechsten Spielminute musste man das 0:1 hinneh-
men. Allerdings war es ein fragwürdiger Treffer, dem ein ver-
meintliches Foulspiel vorausging. Durch diesen Ballgewinn wa-
rendieGastgeberurplötzlich inÜberzahlundkonntendiesezur
Führung nutzen. Die Teninger zeigten sich allerdings wenig ge-
schockt und nahmen das Spiel in die Hand. Durch einen ruhigen
und kontrollierten Spielaufbau konnte man sich immer wieder
vor das gegnerische Tor vorarbeiten. Der Gastgeber hingegen
agierteüberwiegendmit langenBällennachvorne,wobeidiese
nicht ungefährlich waren. In der 40. Minute dann der Ausgleich
für den FCT durch einen mustergültigen Angriff. Der Ball kam
zu Tahiri in die zentrale Position, der mit einem Flankenball in
die linke Strafraumseite Dennis Kern bediente, der die Flanke
per Kopf in die Mitte beförderte. Dort war Michael Trautmann
eingelaufen und konnte den Ball zum 1:1 einschießen. Der FCT
war jetzt die bessere Mannschaft und drängte noch vor der Pau-
se auf die Führung. In der zweiten Halbzeit bot sich den Zu-
schauern ein ähnliches Bild. Die Heimmannschaft versuchte es
mit langen Bällen, der FCT wollte es spielerisch lösen. In der 57.
Minute klappte es dann auch und man konnte in Führung ge-
hen. Nach einem Pass war Heidenreich über die linke Seite
durch, der herauseilende Torhüter konnte den Ball allerdings
abwehren. Dieser landete bei Förtner, der klug in die Mitte zu
DennisKernpassteundesstand2:1.DieFührunghieltallerdings
nur vier Minuten. Nach einem Freistoß verlor man das Kopfball-
duell im Strafraum und es hieß 2:2. Keine zehn Minuten später
der nächste Rückschlag. Der Gastgeber konnte sich über rechts
durchsetzen, Flanke auf den langen Pfosten zum völlig frei ste-
henden Stürmer, der zum 3:2 traf. In der Folge war man stets be-
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müht, der Ausgleich wollte allerdings nicht mehr fallen. So
musste man ohne etwas Zählbares die Heimreise antreten. Am
nächsten Sonntag steht ein Heimspiel auf dem Programm. Um
14.30 Uhr empfängt man den Gast aus Waltershofen.

Aufstellung: Dervoz, Mesut Bulut (85. Schindler), Minke,
Schmidt, Grafmüller, Trautmann, Tahiri, Nopper, Förtner, Kern
(67.Osmanovic),Heidenreich (70.Loudin).Tore:1:0 (6.), 1:1 (40.)
Trautmann, 1:2 (57.) Kern, 2:2 (61.), 3:2 (69.).

Türkgücü Freiburg - TV Köndringen - 3:1 (1:0). Aufstellung:
D. Trautmann, L. Storz-Renk, S. Trautmann, Schindler, Büchner,
König, Bach (55. Bührer), Kranzer, Vogel, Sartison (59. Lühring),
Bär (75. El Haddouchi).

Tore: 1:0 (39.) Güngör, 1:1 (60. ET) Güngör, 2:1 (71.) Kurt, 3:1
(90.) Cankurt.

Nachdem die letzten Wochen schon nicht von Erfolg gekrönt
waren, setzte es auch beim Titelaspiranten Türkgücü Freiburg
erneut eine Niederlage. Die Rollen vor Anpfiff waren klar ver-
teilt, so konzentrierte sich der TVK auf seine Defensivaufgaben,
um die starke Offensive der Gastgeber in Schach zu halten. Die-
sesVorhabenwurdeauchvonBeginnansehrgutumgesetzt,die
Blauhosen gaben dem Gegner keinen Raum zur Entfaltung und
konnten die hochstehende Abwehr der Gastgeber dazu nut-
zen, um selbst mit schnellem Umschaltspiel gefährlich zu wer-
den. Die besten Gelegenheiten hatte Köndringen in Person von
Vogel, Bach und Kranzer. Vogel düpierte mehrmals seinen Ge-
genspieler mit Hilfe seiner Schnelligkeit und konnte oft nur
durch Foulspiel gestoppt werden. Einmal entwischte er jedoch
komplett der Defensivabteilung der Türken, scheiterte aber am
gut aufgelegten Schlussmann von Türkgücü. Auch ein gut ge-
tretener Kranzer-Freistoß von der Strafraumkante konnte der
Goalie noch von der Torlinie kratzen. Bei Bach’s Volleyabnahme
hätte der Torhüter sicherlich das Nachsehen gehabt, jedoch ver-
fehlte der Ball knapp das Tor. Köndringen verstand es geschickt
zuverteidigenundsichdenBall früh imSpielaufbauzuerobern,
was zu vielen Kontergelegenheiten führte, aber die Kalt-
schnäuzigkeit vor dem Tor und die Fähigkeit sich klare Torchan-
cen zu erspielen, werden bei den Blauweißen nicht erst seit die-
sem Spieltag vermisst. So kam, was kommen musste und mit
einerder sehrwenigenTorchancenkonntendieTürkenkurzvor
der Pause in Führung gehen. Güngör eroberte sich den Ball im
Mittelfeld, ließ seinen Gegenspieler stehen und wuchtete den
Ball mit einem sehenswerten Schuss in den Knick. Daniel Traut-
mann, welcher krankheitsbedingt zu seinem Pflichtspiel-Debüt
in der ersten Mannschaft kam, war chancenlos. Nach dem Sei-
tenwechsel wurde es ausgeglichener und viele Aktionen fan-
denimmittlerenSpieldrittel statt, sodass sichkeineToraktionen
ergaben. Spannend wurde es erst, nachdem Güngör, der Tor-
schütze zum 1:0, unter Druck den Ball zu seinem Keeper zurück-
spielen wollte: Sein druckvoller Rückpass aus gut und gerne 40
Metern passierte seinen Adressaten und landete punktgenau
im eigenen Tor. Der plötzliche Ausgleich aktivierte beide Mann-
schaften, doch die Hausherren hatten die besseren spieleri-
schen Anlagen, um ihre Anliegen umzusetzen. Köndringen war
in der Offensive zu harmlos und uninspiriert, wobei Türkgücü
aus allen Lagen versuchte, zum Abschluss zu kommen. Großen
Anteil an der Vereitelung dieser Torchancen hatte Daniel Traut-
mann, welcher in einigen Eins-zu-eins-Situationen die Ober-
hand und seine Mannschaft damit im Spiel behielt. Nach einem
cleveren Spielzug der Türken war aber auch wieder der TVK-
Keeper machtlos und Türkgücü ging erneut in Führung. Danach
wurde es nochmals hektisch auf dem Spielfeld, da die Führung
den Gastgebern nicht die gewohnte Souveränität verlieh, doch
die Blauhosen fanden letztlich keinen Weg vor das gegnerische
Tor. Als Köndringen dann noch alles nach vorne warf, war das
3:1 in der 93. Minute durch den eingewechselten Spielertrainer
der Türken nur noch die logische Konsequenz eines gebrauch-

ten Tages. Die nächste Herausforderung für den TVK wird nicht
leichter, denn mit dem SV Mundingen steht erneut ein Team aus
den Top 3 dem TVK gegenüber, welches in Anbetracht der ört-
lichenRivalitätbeiderVereinenocheinezusätzlicheBriseanBri-
sanz in die Partie mit einbringt. Man wird sehen, ob das Derby
die nötigen Prozentpunkte in der Mannschaft freimacht, wel-
che in den letzten Partien immer gefehlt haben. Ein Derbysieg
wäre momentan sicherlich dringend benötigter Balsam auf die
geschundenen Seelen aller TVK-Anhänger samt Trainer und
Spieler im blauen Dress.

Vorschau: So., 15.11., 11 Uhr: SC Eichstetten – SG Köndrin-
gen Frauen; 12.30 Uhr: SV Mundingen II – TVK II; 14.30 Uhr: SV
Mundingen – TVK.

FV Nimburg – SV Forchheim 1:2 (0:0): Aufstellung FVN: Graf,
Forsbach, M. Schmidt, Burkhart, Corduan, Hassoun, Wild, Merk,
Schneider, Blazkow, Fischer. Wechsel: (40.) M. Mick für Blazkow,
(71.) Eßmann für Forsbach, (82.) Koneczny für Burkhart. Tore:
1:0 (65.) Fischer, 1:1 (79.), 1:2 (90.).

Im Heimspiel am vergangenen Sonntag musste der FVN eine
schmerzhafte 1:2-Niederlage gegen den Tabellenvorletzten
aus Forchheim hinnehmen. Somit sind erst einmal alle Ambitio-
nen nach oben ad acta gelegt und man sollte sich erst einmal
darauf konzentrieren, wieder konstantere Leistungen zu brin-
gen. In der ersten Halbzeit war es ein Spiel, das sich viel im Mit-
telfeldabspielteunddessenNiveaudiederzeitigeFormdesFVN
widerspiegelte. Man agierte sehr zerfahren und konnte sich bis
auf einige wenige Ausnahmen kaum nennenswerte Chancen
herausspielen. Auch musste man, wie leider des Öfteren in die-
ser Saison, verletzungsbedingt schon in der 40. Minute wech-
seln. In der zweiten Halbzeit kam man mit etwas mehr Schwung
ausderKabineundkonntesicheinpaarChancenherausspielen,
die man leider nicht nutzen konnte. Nach 65 Minuten war es
dann soweit, eine Hereingabe von Schneider konnte Fischer aus
der Nahdistanz ins Netz schieben. Dies gab der Mannschaft et-
was Sicherheit und in der Folge gab es einige Tormöglichkeiten,
um zu erhöhen. Doch auch Forchheim hatte zwei große Mög-
lichkeiten, bei denen erst Graf im Tor und dann der Pfosten ret-
tete.AufunerklärlicheWeise spieltemandann infolgeeinesBe-
freiungsschlages bei einem eigenen Eckball eins gegen eins und
der gegnerische Stürmer erzielte den Ausgleich. Doch dies war
noch nicht der Endstand. In der 90. Minute hatte Hassoun die
Riesenchance für den FVN auf dem Fuß, als er aus drei Metern
freistehend am Tor vorbeischoss. Wie es kommen musste, nutz-
ten die Forchheimer im Gegenzug einen langen Ball, den der
Stürmer mit einem Heber aus 40 Metern im Tor unterbrachte.
Somit stand man wieder mal mit leeren Händen da. Vielleicht ist
es ein Vorteil, dass man sich erst einmal keine Gedanken um die
Tabelle machen muss, denn dort ist man mittlerweile im Nie-
mandsland angekommen.

FV Nimburg II – SV Forchheim II 3:1 (1:1): Die Zweite konnte
endlich wieder einen Sieg landen. Tore: zweimal Kuhn, Richter.

Vorschau: So., 15.11., 14.30 Uhr: FC Emmendingen II – FVN.

Gruppenfoto der ersten Mannschaft des FV Nimburg.
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SV Heimbach – Freiburger FC II 2:5 (1:2): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marc Frank, Tobias Bühler, Sebastian Blum, Stephan
Schillinger (78. Felix Steiert), Valentin Hess, Armin Roth, Chris-
tian Löffler (72. Johannes Adler), Henning Frings, Andreas Ni-
glas, Tobias Löffler (86. Max Nickola). Tore: 0:1 (32.) Reinhardt,
1:1 (34.) Armin Roth (Handelfmeter), 1:2 (35.) Moser-Fendel, 2:2
(49.) Henning Frings, 2:3 (56.) Moser-Fendel, 2:4 (61.) Gjuliqi, 2:5
(76.) Moser-Fendel. Schiedsrichter: Andreas Klopfer (Emmen-
dingen). Zuschauer: 80.

Das in Bestbesetzung angetretene FFC-Förderteam zeigte
dem SVH deutlich die Grenzen auf. Mit aggressivem Pressing
setzten die Gäste Heimbach, das verletzungsbedingt die Vierer-
kette komplett umstellen musste, von Beginn an unter Druck
und ließen die Platzherren nicht ins Spiel kommen. Zudem sorg-
ten Standards immer wieder für Gefahr vor dem Heimbacher
Tor. Einen Eckstoß nutzten die Freiburger zur Führung, als ein
Angreifer völlig freistehend zum Kopfball kam. Als kurz darauf
ein Handelfmeter zum Ausgleich führte, hoffte man auf Heim-
bacher Seite auf Besserung. Doch postwendend gingen die Gäs-
te erneut in Führung. Danach erspielten sich die technisch ver-
siertenFreiburgerdeutlicheVorteile,wobeiStephanSchillinger
nach einem Konter knapp am Ausgleich scheiterte. Dieser fiel
kurz nach der Pause, als nach guter Vorarbeit von Christian Löff-
ler Henning Frings erfolgreich war. Doch erneut schlugen die
Gäste zurück. Ein Doppelschlag innerhalb von fünf Minuten
sorgte für die frühe Vorentscheidung. Damit war Heimbachs
Widerstand gebrochen. Als dann Gästestürmer Moser-Fendel
zum dritten Mal zuschlug, war die Partie entschieden. Damit
ging Heimbachs Serie von zehn Spielen ohne Niederlage mit
einer deftigen Heimpleite zu Ende.

SV Heimbach II – SG Nordweil/Wagenstadt II 4:3 (0:2):
Nach einem 0:2-Rückstand fand die SVH-Reserve zurück ins
Spiel und dank der drei Tore von Felix Schwörer und einem Tref-
fer von Tizian Hügle wurde die Begegnung knapp gewonnen.

Vorschau: So., 15.11., 10.45 Uhr: SG Gundelfingen/Wildtal –
SVH.

Zur Teilnahme am Tischtennis-Grümpelturnier am Sonntag,
22. November, in der Sport- und Winzerhalle Köndringen lädt
der TTC Köndringen alle Sportabteilungen, Betriebe, Stammti-
sche und Familien mit ihren Fans recht herzlich ein.

Gespielt wird nach den internationalen Tischtennisregeln.
Das Spielen in Straßenschuhen ist nicht erlaubt. Ebenso ist beim
Tischtennis das Spielen in heller Bekleidung nicht gestattet.
Spieler oder Spielerinnen dürfen in den letzten zehn Jahren
nicht „aktiv“ in einem Tischtennisverein gespielt haben.

Hallenöffnung: 10 Uhr; Spielbeginn: 10.30 Uhr; Spielsystem:
Zweier-Mannschaften, Spielmodus je nach Teilnehmeranzahl.
Startgeld: 10 Euro pro Mannschaft, zu zahlen am Spieltag. Tur-
nierleitung: Sportwart Jonas Vogel vom TTC Köndringen. Prei-
se: Die Gewinner erhalten Pokale und Sachpreise.

Anmeldeschluss: Montag, 16. November. Anmeldungen
an: uwe@uwe-hoyer.de oder telefonisch an 07666 / 882070,
Uwe Hoyer.

Bewirtung: Für Getränke aller Art, Speisen sowie Kaffee und
Kuchen ist natürlich gesorgt. Der TTC hofft auf eine rege Teil-
nahme und viel Spaß beim Tischtennis in der Köndringer Win-
zerhalle.

Am Samstag, 21. November, findet bereits zum achten Mal das
Jazzdance-Event der Jazz- und Modern-Dance-(JMD)-Gruppe
des TSC Teningen statt. Austragungsort ist wie immer die Fritz-
Boehle-Halle in Emmendingen. Es werden an die 90 Tänzerin-
nen im Alter von sieben bis 35 Jahren in acht Gruppen mit unter-
schiedlichen Choreografien auftreten und zeigen, was sie sich
das Jahr über erarbeitet haben.

Die Jazz- und Modern-Dance-Gruppe des TSC Teningen be-
teiligt sich erfolgreich mit drei Turniergruppen am Wettkampf-
sport. Diese Turniergruppen werden jeweils mehrere Tänze,
Bühnenstücke und Turnierchoreografien zur Aufführung brin-
gen. Wer sich genauer über den Wettkampfsport informieren
möchte, kann das hier tun: http://jmd.tanzsport.de/ligaberei-
chestart.html.

Der Beginn des Jazzdance-Events ist um 19 Uhr. Kinder bis
sechs JahrehabenfreienEintritt;mit3Eurobis14Jahreund6,50
Euro für Ältere im Vorverkauf und mit 3,50 Euro beziehungs-
weise 7,50 Euro an der Abendkasse sind die Eintrittspreise aus-
gesprochen familienfreundlich. Der Vorverkauf läuft über die
Leiterin der Jazz- und Modern-Dance-Gruppe Ingeborg Oven-
beck, Telefon 07641 / 573321, ingeborg.ovenbeck@gmx.de.

An diesem Freitag, 13. November, findet in der St.-Gallus-Kirche
inHeimbachbereitsum17UhreineEucharistiefeierzumThema
„Ob Groß, ob Klein - jeder kann Sankt Martin sein!“ statt. Diese
wird von den Kindergartenkindern des Kindergartens St. Anna
vorbereitet und mitgestaltet. Musikalisch untermalt wird der
Gottesdienst von Andreas Ebner am E-Piano.

Direkt im Anschluss findet der Laternenzug des Kindergar-
tens statt. Treffpunkt ist der Kirchenvorplatz der St.-Gallus-Kir-
cheinHeimbach.VondortausführterdurchHeimbachundwie-
der zurück zur Kirche auf den Kirchenvorplatz, wo schon das
Martinsfeuer leuchtet.

Die Jungmusiker des Musikvereins Heimbach, mit erfahrener
Unterstützung, werden das Singen zu Martins Ehr' musikalisch
begleiten. Herzlichen Dank dafür. Das Gemeindeteam St. Gallus
sorgt für das leibliche Wohl. Bei Wurst, Wecken, süßem Hefege-
bäck, Glühwein und Kinderpunsch findet der Abend am Mar-
tinsfeuer auf dem Kirchenvorplatz seinen gemütlichen Aus-
klang. Alle Speisen und Getränke sind auf Spendenbasis erhält-
lich.

Anwohner werden gebeten, in der Zeit von 18 bis 20 Uhr die
Straße „Am Zehnthof“ nach Möglichkeit zu umfahren, da viele
Kinder dort unterwegs sein werden. Vielen Dank für die Rück-
sichtnahme.

Besonders gedankt wird auch der Feuerwehr Heimbach, die
jedes Jahr für einen sicheren und reibungslosen Laternenzug
durch Heimbach sorgt. Der Katholische Kindergarten St. Anna
und das Gemeindeteam St. Gallus freuen sich auf zahlreiche
Teilnehmer!
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Die Vollversammlung im Oktober 2015 in Rom zum Thema Fa-
milie stand am Ende eines langen Weges. Papst Franziskus hat
mit dem synodalen Prozess eine innerkirchliche Diskussion an-
geregt, wie sie unter seinen Vorgängern nicht möglich war.

Die Ergebnisse sind inhaltlich und strukturell ein Zwischen-
schritt: Das Bemühen um eine zeitgerechte Theologie und Pas-
toral von Ehe und Familie muss weitergehen – wie Dr. Ulrich Ruh
in seinem Vortrag aufzeigt am heutigen Mittwoch, 11. Novem-
ber, um 20 Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius.

Im Rahmen der Filmreihe „Religionen im Film“ - Kennen-ler-
nen-verstehen - zeigt das Ökumenische Bildungswerk Emmen-
dingen in Zusammenarbeit mit Cinemaja den Film „Von Men-
schen und Göttern“ am Montag, 16. November, um 18.30 Uhr.

Frei nach der gleichna-
migen Novelle von
Gottfried Keller und
der Theaterfassung
von Erika Schmitt-Sa-
ckersdorf.

Acht Schülerinnen
der Klassenstufe 6 spie-
len nach fast einem
Jahr intensiver Proben
unter der Regie von
Theaterpädagogin

Anette Cleff die Ge-
schichte vom armen

Schneider Wenzel Strapinski, der aufgrund seines gepflegten
Aussehens für einen Grafen gehalten wird und dem daraus ent-
stehenden Zwiespalt von Liebe und Ehrlichkeit. Die von Gott-
fried Keller verfasste Novelle erschien 1874.

Aufführungen: Freitag, 20. November, 19 Uhr; Samstag, 21.
November, 18 Uhr. Eintritt: Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro.
Veranstaltungsort:ZehntscheuerTeningen,BahlingerStraße30.

Die Theater-AG bei den Proben.

Der An-Ab-und Ummeldetermin für das 1.Schulhalbjahr ist
der 15. November 2015. Später eingehende Anmeldungen
können nur berücksichtigt werden, sofern Unterrichtsplätze
frei sind. Ab 1. Januar 2016 dreht sich auch wieder das Instru-
mentenkarussell in Denzlingen und Emmendingen. Um
die Wahl des richtigen Instrumentes für Kinder und Eltern zu er-
leichtern, bietet die Musikschule in jedem Schulhalbjahr das In-
strumentenkarussell an.
In Gruppen von maximal vier Teilnehmern können Kinder von
sechs bis acht Jahren verschiedene Instrumente im vierwöchi-
gen Turnus ausprobieren. Zu Beginn treffen sich alle Kinder in
der Kindersinggruppe, in der neben dem Singen auch Rhyth-
mus- und Gehörbildungsübungen eingeplant sind. Der Unter-
richt wird von Musiklehrern mit langjähriger Unterrichtserfah-
rung übernommen, deren Ziel sein wird, bei den Schülern Inte-
resse und Freude an ihrem Instrument und am gemeinsamen
Musizieren zu wecken. Die Instrumente werden von der Musik-
schule für die Unterrichtstunden kostenlos bereitgestellt.
Wann und Wo?
Denzlingen, Grundschule Brückleacker
Mittwochs, 14.45 bis 15.15 Uhr: Gesang, Rhythmus und Bewe-
gung
15.15 bis 16 Uhr: Blockflöte, Mandoline, Violine, Klavier
Emmendingen, Musikschule in der Karl-Friedrich-Schule
Montags, 15.30 bis 16 Uhr: Kindersinggruppe
16 bis 16.45 Uhr: Blockflöte, Gitarre, Violine, Klavier
Dauer: 1. Januar bis 30. Juni 2016 (August entgeltfrei!)
Information und Anmeldung bei der Geschäftsstelle der Musik-
schule Nördlicher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 52565, info@musikschule-em.de,
www.musikschule-em.de.
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November bedeutet alljähr-
lich: It's time for „Heim-
bach…rockt“. Auch in die-
sem Jahr - mit neuen Gesich-
tern und jeder Menge
Überraschungen - findet
zum mittlerweile 9. Mal
eine furiose Rocknacht in

Heimbach statt, eine professionelle Ton- und Lightshow inbe-
griffen.

Das Konzept „Heimbach … rockt“ hat sich zwischenzeitlich
zum einen zu einer geeigneten Plattform für talentierte und
ambitionierte Nachwuchskünstler entwickelt. Zum anderen
zeigen mittlerweile auch bereits renommierte Bands großes In-
teresse an diesem Rockspektakel mit seinem einzigartigen Cha-
rakter und dem gewissen Charme.

Airlines: Eine echte Nachwuchsband, deren Ursprünge im
Music-Lab in Emmendingen liegen. Die Jungs um den Heimba-
cher Bassisten Florian Bär hatten schon Gigs im Emmendinger
Schlosskeller und bei diversen Veranstaltungen der renommier-
ten Emmendinger Musikschule. Letztes Jahr folgte dann die
überaus gelungene Premiere bei Heimbach … rockt.

Michael Oertel Band: Michael Oertel, ein junger Gitarrist
und Sänger aus dem Süden Deutschlands, präsentiert mit seiner
Band Eigenes und Bekanntes aus dem Bereich Pop, Blues und
Singer Songwriter in eigenem Gewand und in intimer Atmo-
sphäre. Immer wieder neu von verschiedensten Menschen und
Musikern inspiriert, lässt sich auch seine Musik nicht in eine
Schublade stecken und spricht alle Altersgruppen an. Begleitet
wird er von Lars Konieczny an der Gitarre, Lukas Steinmeyer am
Bass und Benjamin Berthold am Schlagzeug. Zusammen bilden
sie ein eingespieltes, facettenreiches Groovefundament, das
eine abwechslungsreiche Liveshow mit großen Spannungsbö-
gen und Tiefe garantiert und auch den alten Blues-Liebhaber
aufhören lässt. Die „special friendly guests“ bei Heimbach …
rockt 2015.

Midnight Special: Westcoast & Country Rock vom Feinsten
inderdafürgeeignetenBand-BesetzungumFrontfrauVanessa.
Nicht erst seit ihren regelmäßigen Kilwi-Gastspielen beim TTC
fühlen sich die Bandmitglieder auf Heimbachs Bühnen inzwi-
schen genauso wohl wie in ihrem Proberaum.

SpätZünder & Friends: Die „Urgesteine“ und Gründungs-
väter von Heimbach … rockt. Seit der ersten Stunde mit auf der
Bühne rocken die „Spätberufenen“ die Anton-Götz-Halle mit
Songs der guten alten und auch neuen Zeit. Unterstützt werden
die Rock-Veteranen dabei wieder von einem „special guest“.

Rockiger, grooviger und mitreißender als bei diesem Event
kannmandendüsterenÜbergangzwischenderHerbst-undder
Adventszeit im weiten Umkreis einfach nicht beginnen. Nähe-
re Infos unter: www.tischtennisclub-heimbach.de.

Am kommenden Samstag, 14. November, führt der DRK-
Ortsverein in Teningen und Heimbach wieder eine Papier- und
Lumpensammlung durch. Mit der Sammlung wird ab 8 Uhr be-
gonnen. Es wird gebeten, das Papier in handlichen Bündeln am
Straßenrand bereitzustellen.

Auch an diesem Sammeltermin wird wieder eine besondere
Dienstleistung angeboten. Wer körperlich nicht in der Lage ist,
das Papier am Straßenrand bereitzustellen, kann sich ab 8 Uhr
telefonisch unter 54786 beim DRK melden. Das Papier wird
dann persönlich zu Hause abgeholt.

Ebenso kann das Papier auch weiterhin direkt am DRK-Heim
in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr abgeben
werden.

Bitte keine Gelben Seiten oder Kartonagen einbinden, da
diese heraussortiert und getrennt entsorgt werden müssen. Die
Lumpen bitte in Plastiksäcke abpacken. Für die Unterstützung
möchte sich das DRK bereits jetzt schon bedanken.

Der Kulturverein Teningen plant zusammen mit dem Förderver-
ein Hilla von Rebay eine Busfahrt zur Kunsthalle „Schirn“ nach
Frankfurt. Die Ausstellung: „Sturm-Frauen. Künstlerinnen der
Avantgarde“ ist als Höhepunkt im Ausstellungsjahr dieses gro-
ßen und bekannten Kunstmuseums angekündigt. Zusammen
mit Bildern von 18 „Sturm-Künstlerinnen“, die mit ihren Wer-
ken „der Zeit voraus sind“, wird dort auch eine Fotografie ge-
zeigt, die aus der im Teninger „Rebay-Haus“ vorhandenen
Sammlung zur Verfügung gestellt worden ist. Insgesamt wer-
den280WerkeausdenStilrichtungenderModernepräsentiert.
Bekannte Namen wie Gabriele Münter, Else Lasker-Schüler, Ma-
riannevonWerefkinsindeinigederKünstlerinnen,derenBilder
noch bis Februar 2016 in der Frankfurter „Schirn“ zu sehen sind.

Die Busfahrt nach Frankfurt ist für Samstag, 23. Januar
2016, vorgesehen.FürHin-undRückfahrt, EintrittundFührung
sind als Beitrag 35 Euro festgelegt. Mögliche Mehrkosten über-
nimmtderKulturverein.Dazusindalleeingeladen,dieandieser
Kunstfahrt teilnehmen. Die Mitfahrt kann mit einem allgemei-
nen Besuch in Frankfurt bei freier Gestaltung dort verbunden
werden. Nähere Informationen folgen beziehungsweise kön-
nen bei der telefonischen Anmeldung geklärt werden.

Voranmeldung/Auskunft ab sofort bis 14. Dezember
bei Ulrike Klingberg-Kiefer, Telefon 07641 / 55454 oder per E-
Mail: klingberg_kiefer@yahoo.de. Tipp: Diese Fahrt zur Kunst-
ausstellung kann auch als Weihnachtsgeschenk gewidmet und
gebucht werden.
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b TTC Heimbach

Heimbach rockt am 28. November, 19 Uhr

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Papier- und Lumpensammlung

b Kulturverein Teningen

Kunstausstellung mit Hilla von Rebay
in Frankfurt – Besuch mit Führung



Die Chorvereinigung Hochdorf veranstaltet am Samstag, 21.
November, 19 Uhr, in der evangelischen Bergkirche Nimburg,
ein voradventliches Konzert unter dem Titel „Vor*Freude“ (Lei-
tung: Rainer Hoffmann). Am Sonntag, 22. November, 18 Uhr,
wird das Konzert in der katholischen Kirche St. Petrus Canisius
in Landwasser, Auwaldstraße 94 a, wiederholt. Zur Aufführung
kommen unter anderem Werke von Mozart, Distler, Hammer-
schmidt, Duruflé, Dobrogosz. Die Chorvereinigung Hochdorf,
die in diesem Jahr mit der badischen Chorprämie ausgezeichnet
wurde, will ihrem Qualitätsanspruch treu bleiben und den Zu-
hörern erneut eine vielseitige Programmauswahl auf hohem
Niveau bieten. Zur Aufführung kommen vier- und sechsstimmi-
ge Lieder, Spirituals und Gospels, die eher selten zu hören sind.
Die lyrische Sopranistin Giorgiana Pelliccia wird das Konzert zu-
sätzlichmitSolibereichern.DerEintritt ist frei, Spendenwerden
erbeten. Nach dem Konzert besteht die Möglichkeit, mit den
Sängerinnen und Sängern ins Gespräch zu kommen.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Die katholische Kirchengemeinde lädt die Bevölkerung zum
diesjährigen Herbstkonzert schon jetzt ein für den Sonntag, 22.
November,um18Uhr inderMarienkircheinKöndringen.Dieses
Mal singt der Kirchenchor aus Heimbach unter der Leitung von
Andreas Ebner und der Kids-und-Teens-Chor, dirigiert von
Christiane Hirzel. Näheres zu diesem Konzert nächste Woche.

Ein Informationsabend am Freitag, 20. November,
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Köndringen.

Dies ist die dritte von vier Veranstaltungen des Kulturvereins
Teningen zur Flüchtlingsthematik. Matthias Hofmann hatte in
seinem Vortrag „Auf der Flucht“ die Hintergründe und Motive
der vielen Menschen dargestellt, die nach Europa flüchten:
Krieg,VerfolgungundHunger.PeterHaasdachtemit seinenZu-
hörernüberdieEinflussmöglichkeitennach,diewiralsEinzelne
in einer globalisierten Welt haben.

In dieser dritten Veranstaltung soll es ausschließlich um die
Situation in der Großgemeinde Teningen gehen. Gastgeber ist
die Evangelische Kirchengemeinde Köndringen. Die Veranstal-
tung bietet ein Forum für die politische Gemeinde und den Hel-
ferkreis Flüchtlingen Köndringen, die Öffentlichkeit über die
Situation in Teningen zu informieren. Der Helferkreis berichtet
über seine Selbstorganisation und seine Tätigkeiten, durch die
Kindergarten, Schule, Vereine und Betriebe einbezogen wer-
den.

Dadurch werden auch Bereiche angesprochen, in denen es
Handlungsbedarf gibt, wo also Freiwillige sich engagieren kön-
nen.

Die neue Diakonin in der
evangelischen Kirchenge-
meinde in Teningen, Kat-
rin Hagen, wurde am 1.
November von Dekan
Schulze im Rahmen des
Sonntagsgottesdienstes
in die Gemeinde einge-
führt.

Es ist ihre erste Stelle als
Diakonin, aber die 39-jäh-
rige Markgräflerin sei für
ihre Aufgabe prädisti-
niert, habe sie doch zuerst
Volksschullehrerin ge-
lernt und diesen Beruf
auch, bis sie zweifache
Mutter wurde, ausgeübt.

Immer war sie aber in die Gemeindearbeit involviert und hat
ihren Dienst getan, sei es nun bei der Ausbildung von Konfir-
manden oder als Mitglied des Kirchengemeinderates. Dann
aber habe sie noch zusätzlich auf der evangelischen Hochschule
in Freiburg eine Ausbildung als Diakonin erworben.

In Teningen wird Katrin Hagen vorläufig nur ein halbes De-
putat haben, weil sie noch zehn Stunden in der Woche an den
Gymnasien in Staufen und Bad Krozingen Religionsunterricht
gibt. Noch wohnt Katrin Hagen auch im Markgräflerland. Doch
sie hofft, in Teningen bald eine Wohnung zu finden.

Beim anschließenden Empfang im Gemeindehaus erfuhr
man von Katrin Hagen, dass sie sich in Teningen schwerpunkt-
mäßig der Jugendarbeit zuwenden will, wobei ihr Blick auch
auf dem CVJM ruht.

Katrin Hagen wurde von Dekan
Schulze in ihr Amt als Gemeinde-
diakonin am 1. November einge-
führt.
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b Chorvereinigung Hochdorf

Voradventliches Konzert „Vor*Freude“

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Katholische Kirchengemeinde Teningen

Herbstkonzert am 22. November
in der Marienkirche

Unsere neuen Nachbarn –
Flüchtlinge aus der ganzen Welt

b Katrin Hagen will Jugend aktivieren

Teningen hat eine neue Gemeindediakonin
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24 Grad im November, daran kann sich keiner der Zuschauer der
diesjährigen Hauptübung erinnern. „Es war schon ab und zu
schönes Herbstwetter, aber so warm, daran kann ich mich nicht
erinnern“, so Ehrenkommandant Bruno Neumann, der die
Übung fachkundig für die Zuschauer kommentierte. Neben ei-
nigen Gemeinderäten konnte Neumann auch den Ehrenbürger
undehemaligenBürgermeisterHermannJägerbegrüßen.Dies-
mal war das Übungsobjekt das Verwaltungs- und Produktions-
gebäude der Firma Monte Ziego in der Gottlieb Daimler Straße
im Gewerbegebiet Rohrlache.

Bei dem Übungsobjekt handelt es sich um einen Gewerbebe-
trieb zur Produktion von Molkereiprodukten, auf deren Rück-
seite sich eine Biogasanlage und die Energiezentrale des Betrie-
bes befinden. Dort ist auch die Anlieferungsstelle, wo die Tank-
wagen entleert und anschließend gereinigt werden.
Angenommen wurde ein Lkw-Brand in diesem Bereich bei der
Reinigung des Tanks mit erhitzter Kalilauge, verursacht durch
einen technischen Defekt. Der Fahrer und zwei Mitarbeiter ver-
suchten noch vergeblich, den Brand zu löschen. Einer der Mitar-
beiter wird beim Versuch die Reinigungsleitung abzuhängen
durch die heiße Kalilauge verätzt. In wenigen Minuten kommt
es dann zu einem Vollbrand und das Feuer breitet sich auf die
Energiezentrale und die Verbindungsbrücke aus und gefährdet
zudem durch die starke Hitzeentwicklung nicht nur die Gär-
tanks der Biogasanlage, sondern droht auch auf das Verwal-
tungsgebäude überzugreifen. Geschäftsführer Martin Buhl,
der sich bereit erklärte die diesjährige Hauptübung in seinem
Betrieb stattfinden zu lassen, hätte sich solch ein sich entwi-
ckelndes Szenarium vorher nicht vorstellen können. Für ihn
auch ein Grund, die Feuerwehr vor Ort in seinem Gewerbebe-
trieb üben zu lassen.

Nach dem Eintreffen der Einsatzleitung unter Kommandant
Lars Stukenbrock war klar, zunächst unverzüglich mit der Ber-
gung der verletzten Personen und einem umfassenden Lösch-

angriff zu beginnen. Mit dabei wieder die Jugendfeuerwehr,
die die Rolle der verletzten Personen übernahm. Es gelang dem
Atemschutztrupp zügig die verletzten Personen zu bergen und
dem Sanitätsdienst des DRK-Ortsverein Teningen zu überge-
ben. Auch ihnen ist solch eine Übung eine willkommene Gele-
genheit, ihre gelernten Fähigkeiten einmal realitätsnah anzu-
wenden. Diesmal galt es, einer durch Rauchvergiftung betrof-
fenen Person, einem bewusstlosen Patienten sowie einer an
Verätzung leidenden Person zu helfen und bis zum Abtransport
ins Krankenhaus zu versorgen.

Mit einem umfassenden Löschangriff von beiden Seiten der
Einsatzstelle wird dem Brand zu Leibe gerückt. Parallel dazu be-
ginnen die Brandbekämpfung im Bereich der Energiezentrale
sowie die Abschirmmaßnahmen des Hauptgebäudes und der
Biogasanlage. Hierbei müssen die Einsatzkräfte insbesondere
auf die Gefahr einer Verätzung mit Lauge achten, die sich im Be-
reich des brennenden Tankfahrzeuges befindet. Der Innenan-
griff des Hauptgebäudes wurde allerdings wegen der Hygiene-
vorschriften nur angedeutet. Nach einer dreiviertel Stunde war
der Brand gelöscht und der abgelöschte Bereich konnte mit
einer Wärmebildkamera kontrolliert werden.

Bei der anschließenden Übungskritik entschuldigte Kom-
mandant Stukenbrock zunächst Kreisbrandmeister Jörg Berger,
bevor er den Übungsverlauf als sehr positiv einstufte. Stukenb-
rock: „Unterm Strich kann ich sagen, dass alles, was wir übers
Jahr geprobt haben, voll und ganz erreicht worden ist. Von mei-
ner Seite aus wurde alles professionell abgearbeitet und ich als
Kommandantkannzufriedensein.“FürdieTeningerWehrstell-
te diese Übung eine Standardsituation dar. In Bezug auf das
neue Gefahrgutfahrzeug für die Teninger Feuerwehr wies Stu-
kenbrock daraufhin, dass auch hier wieder eine Menge an Aus-
bildung auf die Mannschaft zukommen wird. Dies erklärt sich
schon allein anhand der 300 Einzelteile, die sich auf dem Fahr-
zeug befinden.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter erwähnte mit
dankenden Worten die Bereitschaft der Firma Monte Ziego,
ihren Betrieb für solch eine Übung zur Verfügung zu stellen.
„EineHauptübungistauch immereineguteGelegenheit, ihnen

Auch einige Gemeinderäte und Altbürgermeister Hermann
Jäger sind an der Übung interessiert.

DRK Vorsitzender Rolf Heitzmann erläutert die Maßnahmen
des Sanitätsdienstes bei den verletzten Personen.

Die Atemschutztruppe ist einsatzbereit. Der Löschangriff beginnt.

b Hauptübung der Feuerwehrabteilung Teningen

Profis im Ehrenamt
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Wie jedes Jahr in der Herbst-
zeit wurde am Wochenende
vom31.Oktober /1.November
die Nimberghalle von den
Kleintierzüchtern des Klein-
tierzuchtvereins Nimburg-
Reute liebevoll hergerichtet
und dekoriert. Die Züchter
stellten in ihrer Lokalschau
ihre Tiere aus. In den vielen
Käfigen saßen 122 Hasen, 75
Hühner,172Taubenund20En-
ten ganz unterschiedlichster
RassenundHerkunft.Diesechs
erfahrenen Preisrichter hatten

nun die schwere Aufgabe, unter verschiedensten Bewertungs-
kriteriendieTierezubeurteilen.HierkonntemitdenbestenTie-
ren bei den Hasen Hermann Hettich vor Alfred Trendle und
Alfons Ruf punkten. Der kleine Luca (acht Jahre) belegte den
ersten Platz bei der Jugend mit seinen Kaninchen der Rasse
„Schwarzgranne“. Stolz präsentierte er eines seiner Gewinner-
tiere und schwärmte: „Das ist so ein schönes Hobby, man kann
ganz viel über die Tiere lernen“. Luca hat mit diesem Ausspruch
sicher eine der besten Werbungen für den Verein ausgespro-
chen, denn junge Mitglieder sind herzlich willkommen.

Beim Geflügel wurde Erwin Sick mit seinen Australorp-Hüh-
nern vor Beate Haas und Norbert Trötschler Vereinsmeister. Bei
der Jugend siegte Jonas Riesterer mit dem besten Hahn vor Jan
Stratz mit der besten Henne. Vereinsmeister bei den Tauben
wurde Franz Jäger. Den zweiten Platz belegte Franz Schneider,
den dritten Rolf Bareiß. Die außergewöhnliche Lockentaube
vonManfredSchemmerwurdealseinesderbestenTieregewer-
tet. Bei der Jugend holte Maximilian Hanser den ersten Platz.

Das traditionelle Essen, Rindfleisch mit Meerrettich am Sonn-
tagmittag, wurde wie jedes Jahr von den vielen Besuchern der
Lokalschau gut angenommen. Den Nachmittag hatten die
Frauen der Kleintierzüchter den Gästen mit einer reich gedeck-
ten Kaffee- und Kuchentafel versüßt.

Gegen Abend wurden dann viele attraktive Tombola-Preise
an die verschiedensten Gewinner übergeben.

Eine Lockentaube.

Stolzer Sieger.

Da sollte man mit Schaum löschen.

allen ein herzliches Dankeschön für ihr zeitaufwendiges, wie
auch manchmal gefährliches ehrenamtliches Engagement aus-
zusprechen. Die Sorge und die Hilfe für andere Menschen da zu
sein ist das wertvollste Gut der Menschheit.“ Oder wie es der
ehemaligeBundespräsidentTheodorHeusseinmalformulierte:
„Solange es noch Menschen gibt, die freiwillig bereit sind für
andere da zu sein, ist es für diese Welt noch nicht all zu schlecht
bestellt.“

Zum zehnten Mal fand am vergangenen Samstag im Gewölbe-
keller des Anwesens Menton die Veranstaltung Z'Liecht go im
Unterdorf statt. Wie gewohnt gab es Nüsse zu knacken, dazu
Äpfel, Nussbrot und gesalzene Butter sowie Getränke nach je-
dem Geschmack. Nach der Begrüßung durch Vorstand Lothar
Kniefeld stellte Günter Schmidt erst einmal fest, wie man hier-
zulandeHumordefiniert,umgleichanschließendeinekleineel-
sässische Kostprobe vom Umgang weltfremder Bauersleuten
mit ihrem eigenen Spiegelbild zu geben. Annerose Bauer be-
schrieb die Vertretung eines katholischen durch einen evange-
lischen Pfarrer im Beichtstuhl. Insgesamt wurde über den Kle-
rus, angefangen von Nonnen, über Priester, Bischof und Kardi-
nal bis zum Papst, herzlich gelacht und manche Zoten kamen
spontan aus dem Publikum. Herbert Burkhardt konnte zudem
aus seinem großen Schatz an eigenen „Geschichtle“ schöpfen
und erklärte humorvoll, was es mit dem Spruch „Fiir im Elsiss“
auf sich hat. Auch Vereinsmitglied Heinz Baumann hatte ein
paar Anekdoten vor allem aus der Soldatenzeit vorbereitet.
Gerhard Strub begleitete nicht nur musikalisch auf der Zither
und Ehrenmitglied Willi Leicher auf der Gitarre die Volkslieder,
die zwischen den Beiträgen vielstimmig gesungen wurden, er
zitierte immer wieder Altmeister Wilhelm Busch - zum Beispiel
mit "Der dicke Sack" - auswendig, wie er es in seiner Kinderzeit
gelernthatte.SovergingdieZeitwie imFlugundnachdreiStun-
den des herzlichen Lachens und Schmunzelns machten sich nur
zufriedene und begeisterte Besucher auf den Heimweg.

Im beheizten Gewölbekeller lässt sich's bei Nüssen und Äpfeln
mit vielen Anekdoten gewürzt gut aushalten.

b Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute

Erfolgreiche Herbstausstellung

b Förderverein Anwesen Menton

Alemannisch „hibbe und dribbe“
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 11.11., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht. So., 15.11., 10 Uhr:
Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Gesangverein, anschlie-
ßend Gedenkfeier am Ehrenmahl (Pfarrer Haßler). Mo., 16.11.,
19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 18.11., Buß- und Bettag, 16
Uhr: Konfirmandenunterricht; 16 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in der AWO, Rheinstraße; 19.30 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl in der Kirche (Pfarrer Weissenberger).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 15.11., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Mi., 18.11.,
Buß- und Bettag, 19.30 Uhr: in Emmendingen.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 13.11., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
15.11., 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i.P. Georg Interschick; 18
Uhr: Andacht „Tankstelle – Auftanken für den Alltag“.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 12.11., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 15.11., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche, an-
schließend Gedenken zum Volkstrauertag auf dem Friedhof,
musikalische Umrahmung auf dem Friedhof durch den MV Nim-
burg-Bottingen, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus. Mo., 16.11., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr:
Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 17.11., 14 Uhr: Handarbeits-
kreis. Mi., 18.11., Buß- und Bettag; 19 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit dem Kirchenchor in der Unteren Kirche. Do., 19.11.,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag mit Dia-Vortrag (Hermann Jä-
ger, Bürgermeister a.D.) im Gemeindehaus.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 12.11., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Striet) für verstorbene Angehörige. Fr., 13.11., St. Gal-
lus, 9 Uhr: „Sturzprävention – Kurs“ im Gemeindehaus (Kran-
kenpflegeverein); 17 Uhr: Hl. Messe zu St. Martin mit Martins-
spiel und Lichterzug, Verköstigung durchs Gemeindeteam St.
Gallus auf dem Kirchenvorplatz (Pfarrer Striet). Sa., 14.11., St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfar-
rer Feuerstein); anschließend „Eine-Welt“-Verkauf im GZ. So.,
15.11., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe zum Volkstrauertag mit
anschließender Kranzniederlegung am Mahnmal (Pfarrer
Rochlitz). Mo., 16.11., St. Gallus, 18 Uhr: „Kräuterkurs“ mit Mo-
nika Rein, im GH (BW Heimbach); St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs
im GZ (BW Heimbach). Di., 17.11., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katho-
lische Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im GH
(BW Heimbach); St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schriftlesung;
17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 19.11., St. Gal-
lus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien: keine
Hl. Messe.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 15. bis 20.11.:
So., 15.11., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 16.11., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181).Di., 17.11.,19.30Uhr:Frauenstunde.Mi.,18.11.,16.45
bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
20.11., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 12.11., um 20 Uhr
in der Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21.
Am Volkstrauersonntag, 15.11., ist der Gottesdienst in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen um 9.30 Uhr.
Vorschau: Aufgrund des Buß- und Bettages ist der nächste Wo-
chengottesdienst bereits am Mittwoch, 18.11., um 20 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de


